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„Intelligenz Blatt 


dir dee 


Bezirk der Wenigen ée, zu Danzig. 


15161 Prosinsial. Intelligenz ⸗Lemtolt, im zu. 
zur Peeters M3885, 


GC 192, dee den 18. Auguſt 1835. 


aa Br A 
Hagetsamen den 16, Auguſt 1836. 


Fran General - kieutenant Excellenz v. Koguette wäi Semi von Teplitz, Herr 
Kaufmann Herzbruch von Glogau, log. im engl. Haufe. Die Herren K 

Klock nebn Familie von Königsberg, Schulz von Elbing, Karth don Leda, Herr 
Land- und Stadtrichter Steinsdorf von Putzig, log. in den 3 Mohren. Herr Pre 
diger Gillet nebſt Frau von Inſterburg, log. im Hotel de Thorn. Herr Domprodſt 
Krieger, Herr Profeſſor Derigowski aus Pelplin, Herr Pfarrer >. Wie ans 
Strzepez, log. im Hotel d' Oliva. 


we AVERTISSEMENT. 


1. Einige nothwendige Reparatur ⸗ Bauten an der hieſigen galia 
Y der G ſollen dem Wiadeſtfordernden im Wege der ion er 
TT überlaſſen werden. 
er biesfäflige Licitations⸗Termin iſt anf i 

Freitag den 19. d. Mts. Vormittags 11 Ur, 
ver den Herrn Calenlater Rindfleiſch auf dem Co anderaumt, abin die 
Auſchlaͤge und Bau KEE $ auc vor dem Term in eingefehen werden Hagen, 
G Ki den 16, Set 

Die 2 Deputason. 
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eEntbin dungen. SC 
2. Die heule um 12 Uhr Nachts erfolgte glückliche Entbindung meiner Tieben 
Frau von einem gefunden Sohne, zeige meinen Freunden und Bekannten ergebenit 
an. Danzig, den 16. Auguſt 1836. V. C. v. Kolkow. 
Die geſtern Abends 8 Uhr erfolgte glückliche Entdindung feiner Fraun don 
einem gefunden Mädchen, zeigt feinen Verwandten und Freunden in Stelle befon- 


derer Meldung ganz gehorſamſt an Louis Sezersputowski. 
Danzig, den 17. Auguſt 1836. o A Fr äer e 
2. > ie KX 153 S e H 


Citerariſche Anzeigen. S 
4. Bei W. Beinrichshofen in Magdeburg iſt fo eben erſchienen und zu da: 
ben in Danzig bei Fr. Sam. Gerhard, geil, Saint AR 758. 
Sickel, Dr. G. A. S, 
S Director der GC Toͤchterſchule in Magdeburg, S 
Erziehungslehre fuͤr gebildete chriſtliche Mutter. 
gr. 8. 1 1 Sg. 

Wohlgerathene, glückliche Kinder zu ne welchen Eltern läge wohl 
dies nicht am Herzen? — Wohlan denn: eine n ſie, die theuren, eben 
fo mit Einſicht, wie mit Liebe zu erziehen, daß fie ihr Leben hindu zu frohen, 
an Körper und Geiſt gefunden Menſchen werden, iſt hier gegeben, gegeben von ci: 
nem Manne, der hier zu reden Beruf hat; — moͤge ſie in die Haͤnde recht Vieler 
gelangen! Das Sickelſche Buch iſt das nützlichſte Geſchenk, das jungen Gat⸗ 
tinnen und Müttern von ihren Gatten und Ettern dargereicht werden kann. s 


„% gt J. J. Heime in Poſen 1 fo eben erfihienen und bei Fr. Sam. 
Gerhard in Danzig, Heil. Geiſtgaſſe N 755., geheftet für 5 Sgr. 


zu haben: x 

„ Sendſchreiben 

an den Herrn Paſtor Jaͤkel zu Dobriyca, Verfaſſer des ausführlichen edangeliſchen 

Kathechismus für evangeliſche Konfirmanden aus allen Standen. In Liede und 

Wahrheit verfaßt und demſelben gewidmet von dem Erzbiſchöfl. Dekan des Ventſch⸗ 

ner Kirchenkreiſes, Probſt Franke zu. Schwerin a. d. W. l 
Gewiß wird keiner, von welcher Confeſſion er auch fei, bire wichtige Brochu⸗ 

re unbefriedigt aus Haͤnden legen. E s S 


— —— e 
S Anz eigen. n — 8 

E Eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern in der NehtRadt gelegen wird zur 

vächſten Jiehzeit zu mickhen geſucht. Näheres Jopengaſſe A 60. 


dé 
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7 Ein Landwirt, auf den Bürgerwieſen, dicht am Kneipap, der fein eignes 
gehörig für Feuer verſichertes Haus, beinahe eine Hufe Kaͤmmereiland, überhaupt 
eigene Wirthſchaft, Viehzucht ꝛc. hat, ſucht ein Anlehn von 200 bis 250 N und 
biktet verſtegelte Adreſſen mit Litt. F. bezeichnet im Kgl. Intellig.⸗Comtoir einzureichen, 


8. Frachtgeſuch. 

Schiffer Carl Müller von Fuͤrſtenwalde ladet auf Frankfurth a. O., Berlin, 
Magdeburg und Schleſien und fährt den 20. d. M. von hier ab. Das Nähere 
beim Frachtbeſtaͤtiger e ? 1 J. A. Piltz. 
së? KE geſchickter Marqueur mit guten Zexaniffen melde ſich Heil. Seiſtgaſſe 
10. Mittwoch, den 24. d. M. Vormittags 11 Uhr, werden auf dem Lohlen⸗ 
markte vor dem alten Zeughauſe, 14 von der Artillerie ausrangirte Pferde meiſt⸗ 
bietend und gegen gleich daare Bezahlung öffentlich verkauft werden. 

Danzig, den 16. Auguſt 1836. 

Der Major und Abtheilungs⸗Commandeur v. Ne ander. 
11. Das Grundstück in eangefuhr AS 7. iſt zu verkaufen oder zu bermiethen 
und Michaeli zu beziehen. Das Raͤhere daſelbſt M 21. 
12. Auf Beziehung meiner fruheren Annonce empfehle ich mich hochgeehr⸗ 
ten Publikum mit meinem wohl aſſortirten optiſchen Waarenlager und bitte daher 
um geneigten Zuſpruch. Meine Bude iſt am Stock, Hauſe. N. Zweig, Opticus. 
13. Einem ſehr geehrten Publikum zeige ich ganz ergebeuſt an, daß ich das 
Geſchaͤft meines verſtorbenen Mannes des Kleidermachers Zawmann fortſetzen wer⸗ 
de und zu dieſem Vehufe mit einem tüchtigen Werkgeſellen verſehen bin. Saubere, 
moderne An beit, reelle Bedienung bei moͤglichſt billigen Preiſen wird ſtets das Ziel 
meines Strebens ſein, weshalb ich um gütigſt geneigten Zuſpruch bitte. 
Wittwe Zawmann, wohnhaft am altſtaͤdtſchen Graben W 410. 
——————————— — ̃ —ęV— 
Ver miet hungen. 
11. Jopengaſſe M 595. parterre ſteht eine Stube, welche Rd zu einem Com: 
toir ader auch zu einem Abſteigequartier eignet, zu vermiethen. 
15. Heil. Griſtgaſſe AZ 1010. Gut meublirte Zimmer monatweiſe zu vermie⸗ 
then und gleich oder zum 1. September zu beziehen. 
16. S Karpfenſeugen AS 1686. iſt eine freundliche Wohnung, beſtehend aus 3 
Stuben, Keller, Side, Boden und großem Hofplatz zur rechten Zeit zu dermiethen. 
Das Raͤhere am altſtädtſchen Graben W 435. dem Hausthore gegenüber. Ge 
17. Johannisgaſſe AG 1324. iſt ein Zimmer nebſt Kabinet mit Meubeln an 
einzelne Perſonen zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt eine Treppe hoch. 
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18. Hundegaſſe WM 270. iſt eine Unterüude mit Kabinet und eine Haugeſtube 
mt heizbarem Kabinet mit oder ohne Meudeln zu vermie then. 
19. Das Wohnhaus Hundegaſſe AS 333. iſt zu vermiethen und Michaeli rä: 
ter Ziehzeit zu beziehen. Näheres hierüber Langgaſſe AS 395. Ç 

20. Langgaſſe AS 404., dem Rathhauſe gegenüber, find 3 freundliche und ges 
raͤumige immer in der zweiten Etage, 2 nach vorne und 1 nach hinten‘, acht ei⸗ 
ner Kuͤche zu vermiethen und am 1. Oktober zu beziehen. Nähere Nachricht Heil. 
Geiſtgaſſe AS 755. Nn g 

21. In dem Haufe Breitegaſſe AZ 1198. iſt eine Wohnung, beſtehend au 
einem Saal und Gegenſtube, Küche, Keller, Maͤdchen⸗Kammer, Kammer und Boden, 
fo wie in der Unter⸗Etage eine Vorderſtube an Einzelne zu vermiethen. 

22. Schnüffelmarkt A8 630. iſt ein meublirtes Zimmer nach vorne ſogleich 
1101 10 Be 1 Dftober ab an eine einzelne Perſon zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
r aſelbſt. 

23. Schnüffelmarft AS 718. iſt eine freundliche Stube mit auch ohne Meu⸗ 
beln zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt 2 Treppen hoch. 


Auction - 


24. Montag, den 22. Auguſt d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
auſe Breitegaſſe AS 1227. oͤſſentlich verkauft und dem Meiftbistenden gegen baare 
ahlung in Preuß. Court. zugeſchlagen werden: S 

l 1 birken polirt Sopha, 1 dito Sophatiſch, 3 dito kleine Tiſche, 1 dito Schrei⸗ 
betiſch, 1 dito Kommode, 115 Dutzend pol. Rohrſtuͤhle, 1 Kinderſtuhl 1 dito Wald» 
tiſch, 1 Toilettſpiegel, 1 großer Spiegel in mah. Rahm, 2 Kinderbettgeſtelle, 2 Io, 
kirte Bettgeſtelle, 3 geſtr. Bettraͤhme, 1 Fenſtertritt, 1 Repoſitorium, 1 Aſtrallampe, 
kupferne Keſſel, div. Porzellan u. Flaſchen, Eimer und mehreres Küchen⸗Geraͤthe. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

S Mobilia oder bewegliche Sachen. 
e 5 nene E 
25. Das größte Sun voller / br. franzoͤſiſcher Merinos, 
Thibets und carirte Merinos, fo wie eine reichhaltige Aus wahl 
J br. Acht blauſchwarzer Seidenzeuge, euren trop der 
bedeutenden Preiserhöhung der Seide und Welle AU l GU vorjaͤhrigen 
Fabrik⸗Preiſen das Berliner Commiſſions⸗Lager von 
Meyer Löwenftein & Co., Glockenthor M 1018. 
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e eiert fahrberes Srnéscrt 
fo wie jüngft erfundene tyroler Handſpritzen, nebſt verſchiedenen ſogenannten Butten⸗ 
Spritzen, ſind dei Endesberzeichnetem zu ſehr ſollden Preiſen vorräthig. Ebenfalls 
empfiehlt derſelde mehre angefertigte Glocken verſchiedener Größe und garantirt für 
die Haltbarkeit feiner Machwerke 1 velles Jahr. S E 

` Bried. Schultz, Glockengießer und Spritzen⸗FJabrikant. 
„ Sabalkansky⸗ u. Apfelkuchen pr. St. 1 Sgr. 
find täglich friſch zu haben bei C. Weckerle, 

> = 2 Konditor, in der Gr. Wollwebergaſſe M 552. 
28. Poggenpfuhl AS 252. ſteht ein neuverfertigtes birkenes Eckſpind nebſt einem 
neuen eichenen Schilde billig zu verkaufen. N e l 
29. Norweger Breitlinge von vorzüglicher Güte zu 1 Ka das Faͤßchen, em⸗ 
pflehlt er J. G. Werner, Häterfjor am Zifhmartt AZ 1496. 


Immobilia oder unbeweglich ⸗ Sachen. 
i (RNoth wendiger Verkauf.) ERT 

20. Das den penflonirten Unteroſſizier Jchenn Schmidtſchen Eheleuten zuge 
vorige, auf der Olivaer Vorſtadt hinterm Stadtlazareth unter der Ser vis 585 
und W 23. des Hypothekenbuchs gelegene Orundſtück, abgeſchaͤtzt auf 206 Na 
20 Sgr. 8 K., zufolge der nebſt Hppolhekenſchein und Bedingungen in br Regi⸗ 
ſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 3 a 

r Se den 18. October 1836 EE 
in eder dor dem Artushoſe verkauft werden. 


Königl. Land und Stadtgericht zu Danzig. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
31. Das dem Apotheker Sriedrich Auguſt Kleinfeld zugehsrige, in der Vor⸗ 
ſtadt Reugarten unter der Servis⸗ W 506. und AS 68. des Hypothekenbuchs ge⸗ 
gelegene Grundſtuck, adgeſchaͤtzt auf 7333 at, eingerichtet zu einer Medieinal⸗Apo⸗ 
theke und die Apotheker < Gerechtigkeit A 6 des Hypothekenduchs nebſt Utenſilien 
und Vorraͤthen, abgefhägt auf 7269 He, zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll - 
g den 20. September 1836 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
— ³ m nn nun sure aan ana — ß iu 
E Diet al it ationen 


32. In unſerm Depofitorio befinden fih 250 r nebſt 125 N 18 Ser. 
Zinſen, welhe zur Berichtigung eines für die Wittwe Dorothea Ewert geberne 
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Tesmer, im ehemaligen Erbbuche des Grundſtückes hieſelbſt in der Tiſchlergaſſe IE 
41. des Hypothekenduchs unterm 5. Juni 1256. eingetragene Pfennigzins⸗Capitals 
von 1000 Fl. Danziger Geld eingezahlt worden find. Die undekannten Eigenthu · 
mer dieſes Capitals oder deren etwanige Erben und Eeffionarien werden hier 
oͤffentlich benachrichtigt, daß die erwahnten Gelder bei ferner unterbleibenden Auf⸗ 
forderung aus unſerer Depofital ⸗Kaſſe zur Juſtiz⸗Ofſizianten⸗Wittwen⸗Kaſſe abge⸗ 
liefert werden ſollen. , 

Danzig, den 24. Juni 1836. s da L 

Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


33. Nachdem über den Nachlaß der hieſelbſt am 6. Maͤrz 1834. verſtorbenen 
Wittwe Zelene v. Riefen geb. Claaſſen mittelſt Verfügung vom heutigen Tage 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤſſnet worden, fo werden die etwanigen un: 
bekannten Gläubiger der Erblaſſerin, Vehufs Liquidation ihrer Forderungen 
E ad terminuim den 18. October c. 

vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel unter der Verwarnung vorgeladen, daß die ausblei⸗ 
denden Creditoren Aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der Rd meldenden Gläub!⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. 

Marienburg, den 11. Juni 1836. f 

Auf den Antrag e S E Leier ersvorder EI 
34. en e D eter mpel in Scepersnordercampe wi 
das verloren gegangene Duplum des Erbrezeſſes vom 15. April 1791, Zei für 
Jacob Recht, Anna Maria Rempel und Magdalene Rempel im Hypothekenduch 
des in Zepersvordercampe sub Län, D. III. a. AS 22. gelegenen Grundſtücks 
ex decreto vom 20. Mai 1791 sub AS 1. an mütterlichen Erbgeldern die Sum. 
ma von 1209 e 21 Sgr. 6 & eingetragen iſt, zum Zweck der Loͤſchung dieſer 
Poſt hiedurch oͤffentlich aufgeboten. , 

Alle und Jede, welche dieſes Document in Händen haben oder daran, fo wie 
an die daraus ſich herſchreibende Forderung als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien oder 
Pfandinhader Anſprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert, in dem 
zur Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf 

den 29. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht anderaum⸗ 
ten Termin entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen 
in Ermangelung von Bekauntſchaft die hieſigen Herren Juſtiz⸗Commiſſarien, Sen: 
ger, Störmer und Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen und ihre 
Anſprüche gehoͤrig an⸗ und auszuführen. 5 i 

Inm Fall ihres Ausbleibens ſollen fie mit allen ihren etwanigen Anſprüchen 
und Berechtigungen an das aufgerufene Document und an die darauf zu gründenden 
Forderungen für immer ausgeſchloſſen und das Document ſelbſt für amortiſirt und 
ſonach für werthlos erklaͤrt werden. l 

Elbing, den 15. April 1836. Kë 
Aöniglich preuß. Stadegericht. 


28. Alle diejenigen, welche an die von dem Johann Jacob und Chriſtine ger 
borne Filtz⸗Bieberſchen Eheleuten zu Neumark dem Negotianten Gottfried Andreas 
Böttcher zu Danzig über die Summa von 1800 fl. Preuß. Courant unterm 19. 
März 1800 ausgeſtellte und unter demſelben Datum vor dem Königl. combinirten 
Loͤbauer Kreis⸗Gericht zu Neumark gerichtlich recognoscirten Obligation, auf welche, 
nach dem auf derſelden befindlichen Loͤſchungs⸗Vermerk vom 29. Maͤrz oder 16. ou. 
ni 1805 333 r. 30 gr. bezahlt und im Hypothekenbuche geloͤſcht worden, fo wie 
an den üder dieſe Summa der 600 A von dem Kreisgerichte zu Neumark unterm 
19. Maͤrz 1800 ausgefertigten Hypotbeken⸗Recognitionsſchein und an die aus dies 
ſem Documente in dem Hypothekenbuche des Sroßbuͤrgerhauſes Neumark AS 42. 
und 43 (früher 43. und 44.) Rubr III. 1. eingetragen geweſenen und gegen⸗ 
waͤrtig, nachdem das qu. Brundſtück ſubhaſtirt, und das Adjudications⸗Quautum ein⸗ 
getragen worden, geloͤſchte Poſt von 266 S 20 Sgr. jetzt an deren Stelle tres 
tende Adjudications⸗Quantum als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand» oder ſonſtige 
Brief⸗Inhaber Anſprüche zu machen haben, werden zur Begründung ihrer Anſpruͤch 
auf den 12. September c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor Jeſchovitz in Löbau unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß bei ihrem Ausbleiben fie mit ihren Anſprüchen an dieſe Forderung der 266. 
Ar. 20 Sgr. und die darüber ſprechende Obligation vom 19. März 1800 prä- 
cludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auch das Document 
amortifirt werden wird. 5 
BRönigl. Lands und Stadtgericht zu Löbau. 
38. — —e— ————j ä—. 
Schiffe Rapport vom 11. Auguſt 1836. 
Geſegelt. 
N. Wallis n. Liverpool . Getteide u. Mehl. 


R. Soulsby n. Memel m. d. eingebrachten Lad t L 
C. L. Brandt n. London m. S ae Ladung Eteinfohten 
3: F. mt —— Holz. 

D. Hehes n. Dunquerque — 

U. Koren n. Notwegen m. Getreide. 


Z E GE Wind O. R. O. 
Den 12. Auguſt 1836 geſegelt. 
H. N. Veeling n. Amſterdam m. Getreidk. 
C. T. Bertelſen n. Danemark — 
- Anderſen u. Norwegen — 
. F. Hübner n. Chatham m. Holz: 
R. C. Kraft n. Liverpool m. Getreide "Sit 
x Z ind O. N. CC. 
c Den 13. Auguſt 1836 angekommen. 
B. Olfen, Magdalena, v. Stavanger m. Heringen. oft & Go. 
„ F. Borteſſen, Coureten, d. Laurwig m. Ballaſt. Venke Se Co. 
C. Bran, Ceres, v. Roſtock m. Ballaſt. Ordre. 
©. Niederg, Helene Chriſtine, v. Wisby m. Kalk. Ordre: 
©. Pederſen, g. Henſigt, v. Stavamgır m. Hreringen. Ordte . 
©. Torkeldſon, de flutvende Siet, v. Ehtiſtionſund m. derne T CA 4 Ce. 
ind R. W. 
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